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See the notice on TED website 247625-2023 - Wettbewerb
Deutschland-Duisburg: Dienstleistungen der öffentlichen Verwaltung, Verteidigung und 
Sozialversicherung
OJ S 82/2023 26/04/2023
Auftragsbekanntmachung
Dienstleistungen

Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber

Name und Adressen
Offizielle Bezeichnung: Novitas BKK
Postanschrift: Schifferstraße 92-100
Ort: Duisburg
NUTS-Code: DEA12 Duisburg, Kreisfreie Stadt
Postleitzahl: 47059
Land: Deutschland
Kontaktstelle(n): Sebastian Hesper, Teamleiter interner Service
E-Mail: sebastian.hesper@novitas-bkk.de
Telefon: +49 2035458574

:Internet-Adresse(n)
Hauptadresse: www.novitas-bkk.de
Adresse des Beschafferprofils: www.novitas-bkk.de

Kommunikation
Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneingeschränkten und vollständigen direkten 
Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter: https://www.subreport.de/E43854591
Weitere Auskünfte erteilen/erteilt die oben genannten Kontaktstellen
Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen elektronisch via: https://www.subreport.de
/E43854591

Art des öffentlichen Auftraggebers
Einrichtung des öffentlichen Rechts

Haupttätigkeit(en)
Gesundheit

Abschnitt II: Gegenstand

Umfang der Beschaffung

Bezeichnung des Auftrags
Rahmenvertrag über Leistungen zur Unterstützung von Tätigkeiten im Rahmen der 
Bestandspflege der Familienversicherung

CPV-Code Hauptteil
75000000 Dienstleistungen der öffentlichen Verwaltung, Verteidigung und Sozialversicherung

Art des Auftrags
Dienstleistungen

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/247625-2023
mailto:sebastian.hesper@novitas-bkk.de?subject=TED
http://www.novitas-bkk.de
http://www.novitas-bkk.de
https://www.subreport.de/E43854591
https://www.subreport.de/E43854591
https://www.subreport.de/E43854591
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II.1.4. Kurze Beschreibung
Gegenstand der Ausschreibung ist der Abschluss eines Rahmenvertrages über Leistungen 
zur Unterstützung von Tätigkeiten im Rahmen der Bestandspflege der Familienversicherung 
für die Novitas BKK.

Geschätzter Gesamtwert

Angaben zu den Losen
Aufteilung des Auftrags in Lose: nein

Beschreibung

Erfüllungsort
NUTS-Code: DE Deutschland
Hauptort der Ausführung: Deutschland

Beschreibung der Beschaffung
Gegenstand der Ausschreibung ist der Abschluss eines Rahmenvertrages über Leistungen 
zur Unterstützung von Tätigkeiten im Rahmen der Bestandspflege der Familienversicherung 
für die BKK Novitas. Dies umfasst die Sicherstellung der Servicehotline, Bearbeitung der Post 
inkl. Rückläufer, Fragebogenbearbeitung sowie die Bestandspflege. Die Laufzeit des 
Rahmenvertrages beträgt zwei Jahre, wobei sich die Auftraggeberin ein zweimaliges 
Verlängerungsrecht um jeweils ein Jahr vorbehält.
Monatlich ist dabei ein geschätztes durchschnittliches Volumen von ca. 1000 Prüfbögen zu 
bearbeiten. Der Stundenaufwand wird auf rund 2.500 Stunden pro Jahr geschätzt. Maximal 
werden über diesen Rahmenvertrag 3.000 Stunden pro Jahr abgerufen. Es gilt eine 
Mindestabnahmemenge von 500 Stunden pro Quartal, mithin von 2.000 Stunden pro Jahr.
Näheres ergibt sich aus dem Entwurf der Leistungsbeschreibung, welches bereits mit dem 
Teilnahmewettbewerb zur näheren Information auf der Vergabeplattform subreport 
bereitgestellt wird. Da es sich bei der Leistungsbeschreibung lediglich um einen Entwurf 
handelt, bleiben Änderungen ausdrücklich vorbehalten.

Zuschlagskriterien
Der Preis ist nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind nur in den 
Beschaffungsunterlagen aufgeführt

Geschätzter Wert

Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder des dynamischen 
Beschaffungssystems
Laufzeit in Monaten: 24
Dieser Auftrag kann verlängert werden: ja
Beschreibung der Verlängerungen: 
Die Auftraggeberin hat das Recht, die Laufzeit des Vertrages max. zweimalig um jeweils ein 
weiteres Jahr zu verlängern. Die Verlängerungsoption ist jeweils bis spätestens 2 Monate vor 
dem (ggf. verlängerten) Vertragsende auszuüben. Bei dieser Verlängerungsmöglichkeit 
handelt es sich um eine einseitige Option der Auftraggeberin, der Auftragnehmer hat keinen 
Anspruch auf eine Verlängerung.

Angaben über Varianten/Alternativangebote
Varianten/Alternativangebote sind zulässig: nein
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Angaben zu Optionen
Optionen: nein

Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das aus Mitteln der 
EU finanziert wird: nein

Zusätzliche Angaben

Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische Angaben

Teilnahmebedingungen

Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hinsichtlich der Eintragung in 
einem Berufs- oder Handelsregister
Auflistung und kurze Beschreibung der Bedingungen: 
Die in diesem Abschnitt geforderten Erklärungen und Nachweise müssen im Falle einer 
Bewerbergemeinschaft von jedem Mitglied der Bewerbergemeinschaft abgegeben werden. 
Ausländische Bewerber haben gleichwertige Nachweise der für sie zuständigen Behörden
/Institutionen ihres Heimatlandes beizubringen. Diese sind ins Deutsche zu übersetzen. Die 
Auftraggeberin behält sich vor, für die Bestätigung der in der Eigenerklärung gemachten 
Angaben weitergehende Nachweise zu verlangen.
1. Vorlage eines aktuellen Handelsregisterauszuges, soweit die Eintragung nach den 
gesetzlichen Vorschriften des Landes, aus dem der Bewerber stammt, vorgesehen ist. Der 
Auszug darf nicht älter als 3 Monate sein; Stichtag ist der Einsendeschluss für die 
Teilnahmeanträge.
2. Falls eine Bewerbergemeinschaft vorliegt: Bewerbergemeinschaftserklärung (Formblatt T-1).
3. Im Fall einer Eignungsleihe: Verfügbarkeitsnachweis des Dritten, Muster bereitgestellt als 
Formblatt T-2.
4. Eigenerklärung des Bewerbers, dass keine Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB 
vorliegen, Formblatt T-3.
5. Eigenerklärung zur Verordnung EU 2022/576 Russland, Formblatt T-4.
6. Eigenerklärung zu weiteren Ausschlussgründen (§ 19 MiLoG, § 21 AEntG, § 21 
SchwarzArbG und § 22 LkSG), Formblatt T-5.
Im Fall der Eignungsleihe ist ein Verfügbarkeitsnachweis des Drittunternehmens erforderlich, 
z. B. auf Formblatt T-2. Zudem sind für das Drittunternehmen die Formblätter T- 3, T-4 und T-
5 sowie ein aktueller Handelsregisterauszug abzugeben.

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: 
Die in diesem Abschnitt geforderten Erklärungen und Nachweise müssen im Falle einer 
Bewerbergemeinschaft durch die Bewerbergemeinschaft insgesamt erfüllt sein. Es ist daher 
ausreichend, wenn mindestens ein Mitglied der Bewerbergemeinschaft die geforderten 
Erklärungen und Nachweise erbringt bzw. wenn die Mitglieder gemeinsam bzw. in Summe 
eine hinreichende Leistungsfähigkeit erwarten lassen, namentlich die Mindestanforderungen 
erfüllen. Ausländische Bewerber haben gleichwertige Nachweise der für sie zuständigen 
Behörden/ Institutionen ihres Heimatlandes beizubringen. Diese sind ins Deutsche zu 
übersetzen. Die Auftraggeberin behält sich vor, für die Bestätigung der in der Eigenerklärung 
gemachten Angaben weitergehende Nachweise zu verlangen.
1) Bescheinigung über eine Betriebshaftpflichtversicherung mit Angaben zur 
Deckungssumme. Alternativ kann eine Eigenerklärung abgegeben werden, dass eine den 
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benannten Mindeststandards entsprechende Berufshaftpflichtversicherung im Auftragsfall für 
das Projekt abgeschlossen wird, Formblatt T-6.
2) Eigenerklärung zum Gesamtumsatz und zum Umsatz mit vergleichbaren Leistungen in den 
letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, Formblatt T-7. Als vergleichbare Leistung gelten 
Leistungen der Bestandspflege im Versicherungswesen.
Möglicherweise geforderte Mindeststandards: 
zu 1) Mindestens erforderlich ist eine Betriebshaftpflichtversicherung mit Deckungssummen 
von mindestens 100.000 EUR pro Schadensfall für Personen-, Sach- und 
Vermögensschäden, jeweils mindestens zweifach maximiert.

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: 
Die in diesem Abschnitt geforderten Erklärungen und Nachweise müssen im Falle einer 
Bewerbergemeinschaft durch die Bewerbergemeinschaft insgesamt erfüllt sein. Es ist daher 
ausreichend, wenn mindestens ein Mitglied der Bewerbergemeinschaft die geforderten 
Erklärungen und Nachweise erbringt bzw. wenn die Mitglieder gemeinsam bzw. in Summe 
eine hinreichende Leistungsfähigkeit erwarten lassen, namentlich die Mindestanforderungen 
erfüllen. Beruft sich ein Bewerber hinsichtlich der technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit auf Erklärungen/Nachweise eines Dritten/ Nachunternehmers, sind die 
Erklärungen/Nachweise für den Dritten/Nachunternehmer gesondert beizufügen. In diesem 
Fall muss der Bewerber einen Verfügbarkeitsnachweis des Dritten/Nachunternehmers (z.B. 
auf Formblatt T-2) vorlegen. Ausländische Bieter haben gleichwertige Nachweise der für sie 
zuständigen Behörden/ Institutionen ihres Heimatlandes beizubringen. Diese sind ins 
Deutsche zu übersetzen. Die Auftraggeberin behält sich vor, für die Bestätigung der in der 
Eigenerklärung gemachten Angaben weitergehende Nachweise zu verlangen.
1) Eigenerklärung zu Referenzen über die Bestandspflege für eine Familienversicherung im 
Zeitraum zwischen dem 1.1.2018 und dem Schluss der Teilnahmefrist, Formblatt T-8.
Möglicherweise geforderte Mindeststandards: 
zu 1) Erforderlich ist die Angabe von mindestens zwei Referenzen mit einem Auftragsvolumen 
von jeweils mindestens 1.000 Stunden. Die Referenzen müssen dabei mindestens die Prüfung 
der Voraussetzungen zur Familienversicherung für Ehepartner und Kinder zum Gegenstand 
gehabt haben. Die Referenzaufträge können sowohl als Dienstleistungsaufträge als auch als 
Arbeitnehmer-Überlassungsverträge ausgestaltet gewesen sein.

Bedingungen für den Auftrag

Bedingungen für die Ausführung des Auftrags
Im Auftragsfall werden die besonderen Vertragsbedingungen des Landes Nordrhein-Westfalen 
zur Einhaltung des Tariftreue- und Vergabegesetzes Nordrhein-Westfalen (BVB Tariftreue- 
und Vergabegesetz Nordrhein-Westfalen) Vertragsbestandteil.

Für die Ausführung des Auftrags verantwortliches Personal
Verpflichtung zur Angabe der Namen und beruflichen Qualifikationen der Personen, die für die 
Ausführung des Auftrags verantwortlich sind

Abschnitt IV: Verfahren

Beschreibung

Verfahrensart
Verhandlungsverfahren
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IV.1.3. Angaben zur Rahmenvereinbarung oder zum dynamischen Beschaffungssystem
Die Bekanntmachung betrifft den Abschluss einer Rahmenvereinbarung
Rahmenvereinbarung mit einem einzigen Wirtschaftsteilnehmer

Angaben zur Verhandlung

Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA)
Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: ja

Verwaltungsangaben

Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge
Tag: 23/05/2023 14:00Ortszeit: 

Voraussichtlicher Tag der Absendung der Aufforderungen zur Angebotsabgabe bzw. 
zur Teilnahme an ausgewählte Bewerber
Tag: 31/05/2023

Sprache(n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können
Deutsch

Bindefrist des Angebots
Laufzeit in Monaten: 2 (ab dem Schlusstermin für den Eingang der Angebote)

Abschnitt VI: Weitere Angaben

Angaben zur Wiederkehr des Auftrags
Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: nein

Zusätzliche Angaben
1. Das Verfahren wird als Verhandlungsverfahren mit vorgeschaltetem Teilnahmewettbewerb 
durchgeführt. In der ersten Verfahrensstufe wird die Eignung der Bewerber geprüft; die 
qualifizierten Bewerber erhalten sodann eine Aufforderung zur Angebotsabgabe.
2. Das Vergabeverfahren wird elektronisch über die Plattform  durchgeführt. www.subreport.de
Weiterführende Informationen zum Verfahren sowie die Formblätter für den Teilnahmeantrag 
können dort heruntergeladen werden. Bei Rückfragen zur Nutzung wenden Sie sich bitte an 
die Hotline +49 221-9857838.
3. Im Rahmen des Teilnahmewettbewerbs wird neben den Formblättern zum 
Eignungsnachweis zur näheren Darstellung des Beschaffungsgegenstandes auch ein Entwurf 
der Leistungsbeschreibung zur Verfügung gestellt. Hierbei handelt es sich ausdrücklich um 
eine Arbeitsfassung; Anpassungen bleiben vorbehalten. Die weiteren für die zweite 
Verfahrensstufe relevanten Unterlagen wie insbesondere der Vertrag, die Bewertungsmatrix 
sowie die finale Fassung der Leistungsbeschreibung werden den qualifizierten Bewerbern mit 
der Angebotsaufforderung zur Verfügung gestellt.
4. Die Kommunikation in diesem Vergabeverfahren erfolgt ausschließlich über die Plattform 
subreport. Die Auftraggeberin regt daher dringend an, sich bei Interesse an der Ausschreibung 
unter  kostenlos zu registrieren.https://www.subreportelvis.de/E43854591
5. Teilnahmeanträge sind ausschließlich elektronisch einzureichen, indem sie unter 

 hochgeladen werden. Eine fortgeschrittene oder https://www.subreportelvis.de/E43854591
qualifizierte elektronische Signatur ist hierfür nicht erforderlich.

Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren

http://www.subreport.de
https://www.subreportelvis.de/E43854591
https://www.subreportelvis.de/E43854591


247625-2023 Page 6/6

VI.5.

VI.4.4.

VI.4.3.

VI.4.1. Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland
Postanschrift: Zeughausstraße 2 - 10
Ort: Köln
Postleitzahl: 50667
Land: Deutschland
E-Mail: VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
Telefon: +49 2211473045
Fax: +49 2211472889
Internet-Adresse: https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/vergabekammer/index.html

Einlegung von Rechtsbehelfen
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: 
Die Vergabestelle weist ausdrücklich auf die Rügeobliegenheiten der Bewerber/Bieter sowie 
die Präklusionsregelungen gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 bis 4 GWB bzgl. der Behauptung 
von Verstößen gegen die Bestimmungen über das Vergabeverfahren hin. Ein Antrag auf 
Nachprüfung ist danach u. a. insbesondere unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung der Auftraggeberin, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind.

Stelle, die Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen erteilt
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland
Postanschrift: Zeughausstraße 2 - 10
Ort: Köln
Postleitzahl: 50667
Land: Deutschland
E-Mail: VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
Telefon: +49 2211473045
Fax: +49 2211472889
Internet-Adresse: https://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/vergabekammer/index.html

Tag der Absendung dieser Bekanntmachung
21/04/2023

mailto:VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de?subject=TED
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